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Haussammlung unserer Feuerwehren 
 
Kameraden und Kameradinnen unserer beiden Feuerwehren werden in den nächsten Wochen zu Ihnen 
kommen und Sie um einen finanziellen Beitrag ersuchen. Bitte unterstützen Sie die Feuerwehren mit Ihrer 
Spende. 

Falschmeldungen über den Führer-
schein im Umlauf 
 
Derzeit kursiert ein Kettenbrief per E-Mail, ein so-
genanntes Hoax (Falschmeldung), mit unrichtigen 
Informationen über den Scheckkartenführerschein. 
In diesem Hoax wird behauptet, dass der alte rosa 
Papier-Führerschein bis Jahresende auf den neuen 
Scheckkartenführerschein umgeschrieben werden 
muss. 
Das Bundesministerium für Verkehr, Innovation und 
Technologie (BMVIT) betont ausdrücklich, dass 
diese Behauptungen falsch sind: 
 
» Der rosa Papier-Führerschein muss derzeit NICHT 

umgetauscht werden, denn 
er gilt bis 2032. 
 
» Jeder österreichische 
Führerschein, egal ob in 
rosa Papierform oder als 
Scheckkarte, wird in allen 
Ländern der Europäischen 
Union anerkannt. 
 
Die Behauptung über die regelmäßigen Tests in 
Fahrschulen und die ärztlichen Untersuchungen sind 
ebenfalls unrichtig. 
 
Text stammt von der Homepage des Bundesministeriums 
für Verkehr, Innovation und Technologie (BMVIT) 

Sponsion von Frau Verena Bumberger 
 
Frau Verena Bumberger BSc, Dörfl 2, 4055 Pucking, 
hat das Studium „Sichere Informationssysteme“ an 
der Fachhochschule Hagenberg abgeschlossen und 
erhielt bei der Sponsion am 27.10.2009 den Titel 
Master of Science.  
Wir gratulieren herzlichst und wünschen Frau Verena 
Bumberger MSc alles Gute für ihr weiteres Leben 
und ihren beruflichen Werdegang.  

Fa. Bruckner in Pucking sucht einen Fenster-
monteur. Voraussetzungen: gute Deutschkenntnisse, 
Führerschein B. 
Nähere Auskünfte unter 07229/83300. 

Arbeitsmarkt, Stellenanzeigen 

Fa. RSG, Haid sucht eine  
• Reinigungskraft für Büroräume 2 Std./Woche - 

Zeit nach Vereinbarung 
• einen selbstständigen, verantwortungs-

bewussten Installateur - Berufspraxis mind. 2 
Jahre, Führerschein der Gruppe B, Schweißer-
ausbildung von Vorteil, Bezahlung über KV 
möglich 

• einen Lehrling für den Lehrberuf Heizungs– 
und Klimatechniker 

Bewerbungen nach tel. Auskunft und Terminverein-

Hund vergiftet 
 
In der Ortschaft Hasenufer hat ein Bewohner uns 
informiert, dass sein Hund von einem Unbekannten 
vergiftet wurde. Wir möchten alle Eltern darüber hin-
weisen, ihre Kinder zu erhöhter Vorsicht und Auf-
merksamkeit zu ermahnen.  

Aktuelles 
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Neuer Gemeinderat angelobt 
 
Am 4. November 2009 fand die 
konstituierende Sitzung des Ge-
meinderates statt. 
Die Mitglieder und Ersatzmit-
glieder des Gemeinderates, 
Bü rge rme is te r  und  V i ze -
Bürgermeister  wurden angelobt. 
 
Neuer Vizebürgermeister 
 
Franz Almesberger wurde mit dem 
Amt des Vizebürgermeisters be-
t r a u t .  M e h r  üb e r  F r an z 
Almesberger erfahren Sie in 
einem von ihm persönlich ver-
fassten Artikel auf Seite 5. 
In den letzten 12 Jahren waren 2 
Vizebürgermeister eingerichtet. 
Für die Periode 2009 bis 2015 hat 
der Gemeinderat aus Gründen der 
Sparsamkeit nur 1 Vizebürger-
meister beschlossen. 
 
Ausschüsse wurden ein-
gerichtet 
 
Der Gemeinderat hat für den 
eigenen Wirkungsbereich der Ge-
meinde so wie bisher sechs Aus-
schüsse eingerichtet. 
 
Diese Gremien sind: 
 
1. Bau– und Straßenausschuss,  
2. Kultur-, Sport– und Jugendaus-

schuss,  
3. Familienausschuss,  
4. Wohnungs– und Sozialaus-

schuss,  
5. Umweltausschuss,  
6. Prüfungsausschuss. 
 
Einen Überblick über die Aus-
schüsse und Informationen zu den 
Obmännern/frauen, bzw. deren 
Stellvertreter und den Mitglieder 
erhalten Sie auf der nächsten 
Seite. 
 

Sitzungsplan 2010 fix 
 
Nachdem die verschiedenen Aus-
schüsse des Gemeinderates nun  
eingerichtet sind, steht auch 
schon der gesamte Sitzungsplan 
für 2010 fest. 
Die Gemeinderatssitzungen finden 
an folgenden Terminen statt. 
 
○ Dienstag, 22. Dezember 2009 
○ Dienstag, 9. März 2010 
○ Dienstag, 22. Juni 2010 
○ Dienstag, 21. September 2010 
○ Dienstag, 14. Dezember 2010 
 
Gemeindezeitung �NEU� 
 
Die neu gestaltete Gemeinde-
zeitung, welche erstmals im Mai 
diesen Jahres veröffentlicht 
wurde, hat sehr viel positive Re-
aktionen in der Bevölkerung aus-
gelöst. 
Mit dem neuen Layout haben wir 
einem modernen und zeit-
gerechten Stil Rechnung ge-
tragen. 
Diese aufwendigere Gestaltung 
verursacht natürlich auch höhere 
Kosten. Aus Gründen der Spar-
samkeit  wird daher die Zeitung ab 
nächstem Jahr nicht mehr monat-
lich, sondern alle zwei Monate 
herausgegeben. Näheres dazu 
erfahren Sie auf Seite 6 dieser 
Ausgabe. 
 
Rückblick �Herbert� 
 
Ich möchte mich recht herzlich 
beim Pfeifenclub und ihrem 
Präsidenten Josef Edlinger be-
danken. Am 30. und 31. Oktober 
führten sie ihr Kabarett „Herbert“ 
vor ausverkauften Haus im 
Spektrum auf. 
Dabei zeigten die Akteure aber-
mals ihr gesangliches und schau-

spielerisches Talent und be-
geisterten somit das Publikum bei 
jeder einzelnen Nummer. 
Besonders erwähnen möchte ich, 
dass der Reinerlös dieses 
Kabaretts ausschließlich wohl-
tätigen Zwecken zu Gute ge-
kommen ist. Es wurden € 3.500,-- 
an die OÖ. Kinderkrebshilfe und € 
4.400,-- an Schwester Ingrid für 
den Wiederaufbau eines Bauern-
hofes in Rumänien gestiftet.  
 
LED Schutzweganlage 
 
Unsere Schutzwege werden mit 
einer technischen Weltneuheit 
ausgestattet.  
Unsere Puckinger  Fa. Neuhauser 
hat ein innovatives Warnsystem 
für Fußgängerübergänge völlig 
neu erfunden und entwickelt.  
Das Fußgängerschutzsystem wird 
durch einen Sensor aktiviert. 
Dieser aktiviert sich automatisch, 
sobald er einen Fußgänger er-
kennt. Das Gerät ist einfach zu 
installieren, da die Kommunikation 
zwischen den zwei Verkehrs-
zeichen durch Funk erfolgt. Die 
Stromzufuhr erfolgt durch Solar-
paneele. 
 
 
Ihr Bürgermeister 
 

DR. ROBERT AFLENZER 
 

LIEBE PUCKINGERINNEN, 
LIEBE PUCKINGER! 

Foto: Fotoatelier Yvonne 

Bürgermeister - Sprechstunden: 
Mo 15.00 - 18.00 Uhr und  

Fr  7.00 - 9.00 Uhr 
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DER GEMEINDERAT DER MARKTGEMEINDE PUCKING 
 

Gemeinderat (25 Mitglieder) - Namen und Funktion: 
 

Dr. Robert Aflenzer (ÖVP) - Bürgermeister…………………….……………………………….ÖVP (12 Mandate) 
Dietmar Felber (ÖVP) - Fraktionsobmann 
Claudia Koppler (ÖVP) 
Franz Almesberger (ÖVP) - Vizebürgermeister; Gemeindevorstand 
Mag. Helena Kirchmayr (ÖVP) - Gemeindevorstand 
Gerald Mairanderl (ÖVP) - Gemeindevorstand 
Ingeborg Bayer (ÖVP) 
Mag. Günter Hinterholzer (ÖVP) 
DI (FH) Doris Klinglmair (ÖVP) 
Hans Kirchmayr (ÖVP) 
Rudolf Unterholzer (ÖVP) 
DI Hans Czylok (ÖVP 
Andreas Baumgartner (SPÖ) - Gemeindevorstand…………………………………………..…SPÖ (7 Mandate) 
Manuela Gruber (SPÖ) 
Mag. Sigurd Reder (SPÖ) - Fraktionsobmann 
Anita Lechner (SPÖ) 
Alexander Lettner (SPÖ) 
Angela Altreiter (SPÖ) - Gemeindevorstand 
Hannes Jörg Altreiter (SPÖ) 
Mag. Dr. Andreas Mauhart (FPÖ) - Gemeindevorstand………………………………………...FPÖ (4 Mandate) 
Thomas Altof (FPÖ) - Fraktionsobmann 
Irmtraud Pöstinger (FPÖ) 
Franz Gessl (FPÖ) 
Sebastian Klima (Die Grünen)………………………………………………………………Die Grünen (1 Mandat) 
Manuel Raingruber (BZÖ)……………………………………………………………….…...………BZÖ (1 Mandat) 
 
Sachbearbeiter: Amtsleiter Johann Schickmayr 

Gemeindevorstand: 
 

Bgm. Dr. Robert Aflenzer (ÖVP) 
Vbgm. Franz Almesberger (ÖVP) 
Mag. Helena Kirchmayr (ÖVP) 
Gerald Mairanderl (ÖVP) 
Andreas Baumgartner (SPÖ) 
Angela Altreiter (SPÖ) 
Mag. Dr. Andreas Mauhart (FPÖ) 
 
Sachbearbeiter: Amtsleiter Johann Schickmayr 
 
Bauausschuss: 
 

Obmann: Bgm. Dr. Robert Aflenzer (ÖVP) 
Obmann-Stv.: Gerald Mairanderl (ÖVP) 
Mitglieder: Mag. Karlheinz Petermandl (ÖVP) 
 Hans Kirchmayr (ÖVP) 
 Andreas Baumgartner (SPÖ) 
 Mag. Sigurd Reder (SPÖ) 
 Mag. Dr. Andreas Mauhart (FPÖ) 
 

beratende Mitglieder: 
 Sebastian Klima (Die Grünen) 
 Manuel Raingruber (BZÖ) 
 
Sachbearbeiter: Friedrich Mayr 
 
Kultur-, Sport� und Jugendausschuss: 
 

Obmann: Mag. Günter Hinterholzer (ÖVP) 
Obmann-Stv.: Mag. Helena Kirchmayr (ÖVP) 
Mitglieder: Gerald Stadler (ÖVP) 
 MSc Verena Bumberger (ÖVP) 
 Anita Lechner (SPÖ) 
 Hannes Jörg Altreiter (SPÖ) 
 Thomas Altof (FPÖ) 
 

beratende Mitglieder: 
 Sebastian Klima (Die Grünen) 
 Manuel Raingruber (BZÖ) 
 
Sachbearbeiterin: Evelyn Müllegger 
 
Familienausschuss: 
 

Obfrau: Angela Altreiter (SPÖ) 
Obfrau-Stv.: Manuela Gruber (SPÖ) 
Mitglieder: Vbgm. Franz Almesberger (ÖVP) 
 Dietmar Felber (ÖVP) 
 Claudia Koppler (ÖVP) 
 Ingeborg Bayer (ÖVP) 
 Irmtraud Pöstinger (FPÖ) 
 

beratende Mitglieder: 
 Johannes  Klima (Die Grünen) 
 Manuel Raingruber (BZÖ) 
 
Sachbearbeiter: Michael Krämer 

GEMEINDEVORSTAND & AUSSCHÜSSE 

Gemeinde & Politik 
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Umweltausschuss: 
 

Obmann: DI Hans Czylok (ÖVP) 
Obmann-Stv.:Rudolf Unterholzer(ÖVP) 
Mitglieder: DI Karl Mairanderl (ÖVP) 
 Franz Schachermayr (ÖVP) 
 Wolfgang Mairinger (SPÖ) 
 Josef Krenn (SPÖ) 
 Michael Strach (FPÖ) 
 

beratende Mitglieder: 
 Johannes Klima (Die Grünen) 
 Manuel Raingruber (BZÖ) 
 
Sachbearbeiter: Friedrich Mayr 
 
Wohnungs� und Sozialausschuss: 
 

Obmann: Mag. Dr. Andreas Mauhart (FPÖ) 
Obmann-Stv.: Thomas Altof (FPÖ) 
Mitglieder: Vbgm. Franz Almesberger (ÖVP) 
 Claudia Koppler (ÖVP) 
 Ingeborg Bayer (ÖVP) 
 Hans Kirchmayr (ÖVP) 
 Anita Lechner (SPÖ) 
 Peter Gstöttner (SPÖ) 
 

beratende Mitglieder: 
 Sebastian Klima (Die Grünen) 
 Manuel Raingruber (BZÖ) 
 
Sachbearbeiterin: Waltraud Steinerberger 

Prüfungsausschuss: 
 

Obmann: Alexander Lettner (SPÖ) 
Obmann-Stv.: Mag. Sigurd Reder (SPÖ) 
Mitglieder: Dietmar Felber (ÖVP) 
 DI (FH) Doris Klinglmair (ÖVP) 
 Gertraud Wittmann (FPÖ) 
 Sebastian Klima (Die Grünen) 
 Manuel Raingruber (BZÖ) 
  
Sachbearbeiter: Claudia Stöttinger 
 

Natürlich finden Sie auch auf unserer Homepage 
(www.pucking.at) Informationen zu den Gemeinde-
ratsmitgliedern und den einzelnen Ausschüssen. 

Name: Franz Almesberger, Jahrgang 1960 
Funktion: Vizebürgermeister (ÖVP) - seit 4.11.2009 
Adresse: Pustastraße 7, 4055 Pucking 
Telefon: 0664 2361 931 
Email: franz.almesberger@liwest.at 
Beruf: Polizeibeamter 

Gemeinde & Politik 

Geschätzte PuckingerInnen! 
 
Am 4. November 2009 wurde ich in der 
konstituierenden Sitzung des Gemeinderates als 
Vizebürgermeister der Marktgemeinde Pucking an-
gelobt. 
 
Für mich ein außergewöhnlicher Akt des Vertrauens 
und der Solidarität. Zu keiner Zeit habe ich damit ge-
rechnet, in unserer Gemeinde diese ehrenvolle 
Funktion ausüben zu dürfen. 
 
Danke für das Vertrauen jener Menschen, die mich 
für diese Aufgabe als geeignet ansehen. 
 
Ich werde mich bemühen, ein Vizebürgermeister für 
alle Puckingerinnen und Puckinger zu sein und  
werde dieses Amt mit größter Sorgfalt und mit 
ganzem Einsatz ausüben. Die großen Heraus-
forderungen der kommenden Jahre müssen für 
unser Pucking und alle hier lebenden Menschen 
bestmöglich bewältigt werden. 
Dieser Verantwortung müssen wir uns stellen, wie 
immer die politische Machtverteilung in der Ge-
meindestube aussieht. Gemeinsam tragen wir diese 
Verantwortung, das haben die Wähler so bestimmt. 
 
Viele große Probleme greifen schrittweise auf die 

Gemeinden über. 
Augenmaß und Weit-
blick sind wichtig, um 
die richtigen Ent-
scheidungen zu treffen. 
 
Ich ersuche alle im Ge-
meinderat vertretenen 
Parteien um 
konstruktive und faire 
Zusammenarbeit – für 
unser Pucking. 
 
Allen, die ihre politische 
Tätigkeit für die Marktgemeinde Pucking beendet 
haben, sei an dieser Stelle für ihren Einsatz und ihr 
Engagement besonderer Dank ausgesprochen. 
 
Ihr 
Franz Almesberger 
(Vizebürgermeister) 

Altstoffsammelzentren - Öffnungszeiten  
für die Weihnachtstage 

ASZ Di, 8.12.09 Do, 24.12. Do, 31.12. 
Ansfelden zu 8.00-12.00  8.00-12.00 

Neuhofen zu zu zu 

Traun zu zu zu 
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Gemeindezeitung �NEU� 
 
Seit Mai diesen Jahres präsentiert sich die Ge-
meindezeitung in einem neuen Layout und in einem 
modernen Stil. Diese „neue“ Aufmachung der 

Zeitung  kommt 
in der Be-
völkerung sehr 
gut an.  
Die positive Be-
urteilung ist für 
uns naturgemäß 
sehr erfreulich. 
Ziel ist es ge-
w e s e n ,  d e r 
Puckinger Be-

völkerung eine Zeitung anzubieten, die interessant 
zu lesen ist (Berichte + Fotos) und auch weiterhin ein 
hohes Maß an Service bietet.  
Wir sind froh darüber, diese Ziele erreicht zu haben. 
Da, wie bereits erwähnt, die neue Aufmachung 
höhere Kosten verursacht ist aus Gründen der Spar-
samkeit geplant, die Zeitung ab nächstem Jahr  nur 
mehr alle zwei Monate herauszugeben. 

 
Sie wird ab 2010 in den Monaten Jänner, März, 
Mai, Juli, September und November erscheinen. 
Redaktionsschluss ist jeweils der 20ste des Vor-
monats. 
 
Wir möchten ganz besonders alle Vereine, Firmen, 
Institutionen und sonstigen Einrichtungen bitten, die 
neuen Erscheinungstermine bezüglich Berichte, 
Termine und Veranstaltungen zu beachten. 
 
Zu spät eingelangte Beiträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden! 
 
Ein Überblick über den Redaktionsschluss: 
 

20. Dezember 2009 → Ausgabe Jänner/Februar 
20. Februar 2010 → Ausgabe März/April 
20. April 2010 → Ausgabe Mai/Juni 
20. Juni 2010 → Ausgabe Juli/August 
20. August 2010 → Ausgabe September/Oktober 
20. Oktober 2010 → Ausgabe November/Dezember 
 
Ihr Redaktionsteam 

Innovationspreis 2009 des Landes OÖ 
an ein Puckinger Unternehmen 
 
LH Pühringer/LR Sigl: "Unternehmerische 
Ambitionen in den Bereichen Forschung, 
Technologie und Innovation weiter verstärken 
und so in Forschung und Entwicklung in-
vestieren." 
 
Bereits zum 16. Mal wurden am Dienstagabend, 20. 
Oktober 2009, die kreativsten Unternehmen des 
Landes OÖ geehrt. Die Preisverleihung zum 
"Landespreis für Innovation 2009" fand im ORF-
Landesstudio Oberösterreich statt.  
Die Sieger: M-A-S Maschinen- und Anlagenbau 
Schulz GmbH (Kleinunternehmen), Rübig Gesell-
schaft m.b.H. & Co. KG (Mittlere Unternehmen), 
Robert Bosch Aktiengesellschaft, Dieselentwicklung 
Linz (Großunternehmen) und das Institut für 
Pervasive Computing der Johannes Kepler Uni-
versität (Sonderpreis für Forschungseinrichtungen). 
 
M-A-S Maschinen- und Anlagenbau Schulz GmbH 
Nummer Eins in der Kategorie "Kleinunternehmen" 
ist die Firma M-A-S Maschinen- und Anlagenbau 
Schulz GmbH aus Pucking. M-A-S hat sich auf 
Maschinen und Anlagen für die Kunststoffauf-
bereitung und -verarbeitung spezialisiert. 
Ausgezeichnet wurde M-A-S für den NCT-Extruder 
mit konisch gleich laufender Doppelschnecke. 
Diese Weltneuheit bringt verfahrenstechnische    

Vorteile bei der Aufbereitung und Verarbeitung von          
Kunststoffabfällen, insbesondere in den wichtigen 
Zukunftsfeldern 
 
»  PET-Recycling und 
» Verarbeitung von (natur)faserverstärkten Kunst-
stoffen wie WPC (Wood-Plastic-Composites), PPC 
(Polymer-Paper-Composites) oder NFC (Natural-
Fibre-Compostes) zu Profil, Castfilm und Rohr. 
 
Seitens der Marktgemeinde Pucking möchten auch 
wir dem Unternehmen M-A-S Maschinen– und An-
lagenbau Schulz GmbH zu diesem Erfolg recht herz-
lich gratulieren und wünschen auch für die Zukunft 
viel Erfolg bei der Entwicklung von innovativen 
Produkten. 

Info & Service 
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Was läuft im Jugendzentrum?  
Nachrichten aus dem „PYG“  
.:Hallo erstmal!  
Ich bin Tanja, 21 Jahre alt und leite seit Juli 2009 das 
ÖGJ Jugendzentrum in der Gemeinde. „Wofür 
eigentlich ein Jugendzentrum fragt ihr euch? Jeder 
Jugendliche sollte einen besonderen Freiraum 
haben. 
Die Möglich-
keit haben 
kreativ zu 
sein und sich 
selbst ver-
wirklichen zu 
können. Ich 
lade euch 
also dazu ein 
viele 
interessante 
und themenreiche Projekte mit mir zu gestalten! 
Singstar-Wettkämpfe austragen, Thementage und 
Filmnächte veranstalten, mit FIMO basteln, Cocktails 
zaubern, allerlei Workshops gestalten oder auch ein-
fach nur einmal gemeinsam ins Kino fahren. 
 
Die Ideen sind grenzenlos und eure Vorschläge 

immer erwünscht! Wie 
Platon damals so schön 
sagte: „Der Beginn ist der 
wichtigste Teil der Arbeit!“ 
Seit Juli hat sich viel getan. 
Das ÖGJ Jugendzentrum 
wurde mit den Jugend-
lichen ausgemalt und 
kreativ gestaltet. Auch hat 
sich die Einrichtung er-
weitert. Du kannst dir im 
JUZ nun Informationen zu 
den verschiedensten 
Themen holen, Playstation 
2 spielen, DVDs ansehen, 
Musik hören, diskutieren, dich kreativ betätigen, ab-
hängen und einfach Spaß haben!  
 
 

 
.:JUZ ONLINE  
HTTP://OEGJ.JCUV.AT/PUCKING 
 

 
.:OPEN 
MI 16-20h, DO 16-20h, FR 15-19h, SA 14-19h 
 

 
Tanja Auer 
Jugendzentrumsleitung, ÖGJ JUZ Pucking 

Jugend & Klimabündnis 

Klimabündnis Pucking 
 
Am Samstag, den 7. November 2009 folgte die Ab-
ordnung des Klimabündnisses einer Einladung der 
Energie-Region Strudengau GmbH. 
 
Bei diesem Treffen wurden Möglichkeiten erörtert, 
die für die Marktgemeinde Pucking im Bereich des 
Umweltschutzes und der alternativen Energie-
gewinnung umsetzbar erscheinen.  
 
Nach einem kompetenten Vortrag durch Spezialisten 
auf dem Sektor der alternativen Energiegewinnung 
wurde am Nachmittag das Sonnenkollektorwerk 
Gasokol (Gattringer Solarkollektoren) in Saxen be-
sichtigt. Dabei konnten Einblicke in die Funktion von 
Sonnenkollektoren gewonnen werden.  
 
Der Arbeitskreis beschäftigt sich nun damit, für 
Pucking Energiesparkonzepte zu finden, um den 
Status einer Klimabündnisgemeinde gerecht zu 
werden. 

In nächster Zeit ist geplant, den Energiebedarf der 
Gemeinde Pucking unter Mitwirkung der Be-
völkerung zu erheben. 
Dies bildet eine Grundlage für die Entwicklung von 
Energiekonzepten.  

Arbeitskreisleitern Mag. Hager-Weißenböck, Franz Linsbod, Bgm. Dr. Aflenzer, GR 
Altreiter, Johann Zeintl, UW-Obmann DI Czylok und Vbgm. Almesberger 

Qualifizierte Nachhilfe in Mathematik und  
Englisch (HS und Unterstufe), Tel. 0676/9122035 

Suche Hilfe für Haushalt, einmal wöchentlich 4 bis 5 
Stunden. Näheres unter der Tel.Nr. 0664/5341453 

od. 07229/88712 (Szinicz). 
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Übungsbericht der Feuerwehren Hasenufer und Pucking 

A m  2 6 . 
September fand 
eine Übung der 
F e u e r w e h r e n 
Puckings (FF 
Hasenufer und 
FF Puck ing) 
sowie des Roten 
Kreuzes Traun 
statt. Hierbei 
wurde im Ge-
bäude der Fa. Schöck ein Brand (Alarmierung durch 
die interne Brandmeldeanlage) sowie ein Unfall im 
Lager simuliert.  
Es waren mehrere Betriebsangehörige im Gebäude 
durch den Rauch eingeschlossen, welche durch die 
Feuerwehren ge-
rettet und durch 
das Rote Kreuz 
betreut wurden.  
Der Unfall im 
L a g e r b e r e i c h 
wurde durch den 
in Panik ge-
ratenen Stapler-
fahrer (durch 
Hausalarm) aus-
gelöst, welcher 
durch eine Eisenstange „gepfählt“ wurde. 
 

Ebenso wurde durch die Übungsleitung ein Notfall 
eines Feuerwehrmannes eingeplant, welcher über-
raschend eintrat und die gesamte Crew forderte. 

Aber auch für 
diesen Notfall 
waren die Be-
tei l igten ge-
wappnet und 
konnten diesen 
Feuerwehrmann 
retten. 
Insgesamt 40 
Feuerwehrmit-
glieder sowie 7 
Mitglieder des Roten Kreuzes waren mit insgesamt 9 
Fahrzeugen an der Übung beteiligt.  
 
Gemeinsam konnte 
dieses Übungsszenario 
erfolgreich bewältigt 
werden und wertvolle 
Erfahrungen in der ge-
meinsamen Arbeit ge-
macht werden.  
 

Ziel dieser Übung war 
nicht nur die Einsatznahe 
p ro fess ione l l e  Ab -
arbeitung verschiedener 
Aufgaben fü r  d ie 
Rettungskräfte und die 
Feuerwehren unseres 
Pflichtbereiches. Besonderes Augenmerk wurde auf 
die Zusammenarbeit zwischen den beiden Feuer-
wehren Hasenufer und Pucking, sowie dem Roten 
Kreuz gelegt. Die Zusammenarbeit klappte hier 
reibungslos, so konnte das Übungsziel erreicht 

Feuerwehrjugend Pucking 
 
Die Sommerpause ist beendet und die Jugend-
gruppe der Feuer-
wehr Pucking startet 
wieder mit ihren 
Übungen. 
Zu Beginn wurde das 
warme Wetter aus-
genutzt und mit den 
Jugendlichen am 
Vorplatz die Lösch-
gruppe geübt. Dabei 
konnte an den ver-
schiedenen wasser-
führenden Geräten gearbeitet werden. 
Als kleine Abwechslung konnte an einem Teich ge-
fischt werden, was den Jungs sichtlich Spass be-
reitete. Am Ende des Tages konnte jeder seinen 

Fang mit nachhause nehmen. Auch solche 
P r o g r a m m p u n k t e 
werden in der Feuer-
wehrjugend durch-
geführt, um unter 
anderem den kamerad-
schaftlichen Gedanken 
zu fördern. Sollte nun 
das Interesse an der 
Mitarbeit in der Feuer-
wehrjugend geweckt 
sein, stehen wir gerne 
für einen Schnuppertag 

bei uns zur Verfügung. 
 
Melde dich einfach beim Jugendbetreuer, Martin 
Schwingenschlögl (06649256020) oder komm an 
einem der nächsten Samstage um 14:00 Uhr vorbei. 
 

Unsere Feuerwehren 

Besuchen Sie uns auch auf www.pucking.at 
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Winterhighlights der OÖ Familienkarte 
 
Die OÖ Familienkarte mit ÖBB 
Vorteilsfunktion bringt wieder 
jede Menge Vorteile für die 
oberösterreichischen Familien! 
 
Schutzengel "Schihelm" 
 

Schifahren beginnt mit der richtigen Ausrüstung – 
Dank der Unterstützung der Oberösterreichischen 
Versicherung und der Energie AG kann der Quali-
tätshelm zu einem einmalig günstigen Preis von 25,- 
Euro angeboten werden. Erhältlich sind die Schi-
helme ab Freitag, 20. November 2009 in allen Inter-
sport Eybl und Sports Experts Filialen in Oberöster-
reich gegen Vorlage der OÖ Familienkarte. Von der 
OÖ Versicherung gibt es dazu eine kostenlose 
Bergungsversicherung (inkl. Hubschrauberbergung) 
für ein Jahr. In den Intersport Eybl Filialen gibt es 
zusätzlich zum trendigen Schihelm eine sportliche 
Schibrille zum supergünstigen Preis von 19,99 Euro 
(statt 34,99 Euro). Details auf www.familienkarte.at. 
 
Pistenfloh � kostenloser Anfänger-Schikurs für 
1000 Kinder 
 

Das Familienreferat des Landes Oberösterreich lädt 
jene Kinder zu einem kostenlosen Kinder-Schikurs 
ein, die zwischen 1. September 1999 und 31. August 
2003 geboren sind, keine Kenntnisse im Schilauf 
haben bzw. keinen Bogen fahren können. Zusätzlich 
bekommt jedes teilnehmende Kind einen Schihelm, 
sowie die Liftkarte und das Mittagessen für beide 
Tage geschenkt. Die regionalen Schischulen bzw. 
Sporthändler bieten einen Schiverleih an. Stattfinden 
werden die Schikurse in 17 Schigebieten in Ober-
österreich am 19. und 20. Dezember 2009. Die An-
meldung erfolgt ausschließlich online auf 
www.familienkarte.at ab 27. November 2009. Alle 
Details zu den Schigebieten und alle wichtigen 
Informationen zur Aktion "Pistenfloh" finden Sie im 
OÖ Familienjournal und auf www.familienkarte.at. 
 
Familienschitage 
 

Die Familienschitage dieser Wintersaison finden am 
9. und 10. Jänner 2010 ("Spaß im Schnee") bzw. am 
23. und 24. Jänner 2010 ("Snow & Fun") statt. 

Sichern Sie sich einen Schitag mit der ganzen 
Familie zu Toppreisen. Die Karten sind ausschließ-
lich im Vorverkauf bei den oö. Raiffeisenbanken ab 
3. Dezember 2009 gegen Abgabe des im OÖ 
Familienjournal Nr. 5/2009 auf der Rückseite ab-
gedruckten Gutscheines und Vorlage der OÖ 
Familienkarte erhältlich. Eine Übersicht über die 
Schigebiete und die Preise finden Sie im OÖ 
Familienjournal und auf www.familienkarte.at. 
 
Aquazoo Schmiding � 50 % Ermäßigung auf den 
Eintritt mit der OÖ Familienkarte den ganzen 
Dezember 
 

Ein spannendes Erlebnisprogramm für die ganze 
Familie! Geboten werden Highlight wie eine 
faszinierende Reise durch die Evolution, eindrucks-
volle Einblicke hinter die Kulissen von Österreichs 
größtem Meerwasseraquarium und das Be-
obachtung von zahlreichen Fütterungen aus 
nächster Nähe. Eintritt: Erwachsene zahlen 3,50 
Euro (statt 7,00 Euro); Kinder: 1 Kind: 1,75 Euro 
(statt 3,50), 2 Kinder: je 1,50 Euro (statt 3,00 Euro), 3 
Kinder: je 1,25 Euro (statt 2,50 Euro). Details zur 
Aktion finden Sie im OÖ Familienjournal und auf 
www.familienkarte.at. 
 
Märchenadvent auf der Hirschalm 
 

Einstimmen auf Weihnachten abseits von Trubel und 
Hektik! Eintritt mit der OÖ Familienkarte: 7,40 Euro 
für die ganze Familie inklusive einer Pferdeschlitten- 
oder Skidoofahrt. an den Adventwochenenden 
jeweils Samstag und Sonntag sowie am 8. 
Dezember von 10 bis 17 Uhr! Nähere Informationen 
finden Sie im OÖ Familienjournal und auf 
www.familienkarte.at. 
 
Kinderwaldoper "Hänsel und Gretel" in  
Gmunden 
 

nach dem Singspiel "Hänsel und Gretel" von Engel-
bert Humperdinck. Eintritt 2,- Euro pro Person 
(Kinder und Erwachsene). Die Karten sind aus-
schließlich im Vorverkauf (ab 1. Dezember 2009) bei 
allen oö. Raiffeisenbanken erhältlich. Aufführungen 
am 4. Februar 2010 um 14.30 und 16.30 Uhr und am 
5. Februar 2010 um 14.30, 16.30 und 18.30 Uhr im 
Stadttheater Gmunden; Dauer: ca. 50 Minuten. Alle 

Vorankündigung Dezember 2009 
Sa. 5.12.2009 Naturfreunde Pucking: Krampuslauf 

Mi. 9.12.2009 Pensionistenverband Pucking: Jahresabschlussfahrt 

Sa. 12.12.2009 Marktgemeinde Pucking: Weihnachtsmarkt 

Do. 17.12.2009 Pensionistenverband Pucking: Weihnachtsfeier/GH.Mayr (12.00 Uhr) 

Do. 24. 12.2009 Pfarre Pucking: Kindermette und Abendmette 

Fr. 25.12.2009 Pfarre Pucking: Weihnachtshochamt 

Service & Termine 
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OÖ. Kinder beschenken arme Kinder 
in den Waldkarpaten 
 
Die OÖ. Landlerhilfe lädt wieder zur Beteiligung an 
der Aktion �Christ-kindl aus der Schuhschachtel“ ein. 
Dieses tolle Vorhaben, an dem sich letztes Jahr über 
17.000 oberösterreichische Kinder und mehr als 250 
Schulen und Kindergärten beteiligt haben findet 
heuer zum neunten Mal in der Zeit von 12. bis 16. 
Dezember 2009 statt und führt in die ukrainischen 
Waldkarpaten, wo Auslandszivildiener des Vereines 
bereits an der Vorbereitung arbeiten. 
Die Landlerhilfe übernimmt mit voraussichtlich mehr 
als hundert mitreisenden ehrenamtlichen 
HelferInnen, unter ihnen viele Schuldirektoren, den 
Transport und die Verteilung der Pakete vor Ort. 
 
Oberösterreichs Kinder und ihre Familien sind auf-
gerufen Schuhschachteln mit Süßigkeiten, Schul- 
und Spielsachen zu füllen und damit zu Weihnachten 

einem anderen 
Kind eine große 
Freude zu be-
reiten. Diese 
h u m a n i t ä r e 
Aktion wird von 
der OÖ Landes-
regierung, vielen 
F i r m e n  u n d 
Privatpersonen unterstützt. Schulen, Kindergärten, 
Firmen, Familien usw. die Pakete bereitstellen 
wollen, sich selbst mit einem eigenen Kleinbus dem 
Konvoi anschließen möchten, die ein Transportfahr-
zeug zur Verfügung stellen können oder mit einer 
Spende (Konto Nr. 825.000, BLZ. 34000 bei der 
Raiffeisenlandesbank) zur Abdeckung der Transport-
kosten beitragen sind herzlich gebeten sich bei der 
OÖ. Landlerhilfe (0732 / 60 50 20 oder 
www.landlerhilfe.at) zu melden. 

Akupunktur hilft 
 
In der Traditionellen Chinesischen Medizin entspricht 
der Herbst der Wandlungsphase Metall. 
Die Energie Qi senkt sich in dieser Wandlungsphase 
nach unten – vergleichbar der Atembewegung, die 
bis in den Bauch fühlbar ist. Die Organe, die diesem 
Element zugeordnet werden, sind die LUNGE  und 
der DICKDARM. Die Haut und die Schleimhäute 
werden ebenfalls  zum Organsystem Lunge/
Dickdarm gezählt. Eine wichtige Funktion die dieses 
Organsystem über hat, ist die Abwehr von Krank-
heitserregern und krank machenden Faktoren wie 
Wind, Kälte, Trockenheit, Hitze oder Feuchtigkeit. 
Auch der Dickdarm hat hier eine wichtige Rolle – 
eine gesunde Darmflora wirkt sich positiv auf die 
Immunabwehr aus. Im Herbst neigen Menschen mit 
einer Schwäche in diesem Organsystem leicht zu 
Verkühlungen, Husten, Halsschmerzen, Fließ-
schnupfen, Bronchitis oder depressiver Ver-
stimmung. Symptome wie Infektanfälligkeit, leichtes 
Schwitzen, rasche Ermüdung, Kurzatmigkeit und ver-
minderte Belastbarkeit  weisen auf einen Mangel im 
Organsystem Lunge hin.  
Bewegung, gute Luft und freies Atmen stärken die 
Lunge. Viel sitzen, trockene Raumluft, Rauchen, 
aber auch starke emotionale Belastungen, be-
sonders die Trauer, engen die Lunge ein und führen 
zu Kurzatmigkeit und Schwäche. Mit Hilfe der Aku-
punktur und chinesischen Kräutern kann das Organ-
system Lunge/Dickdarm gestützt und harmonisiert 
werden. Auch die Infektanfälligkeit, akute und 
chronische Erkrankungen im Bereich Hals/Nase/Ohr 
oder der Lunge lassen sich sehr gut behandeln. Bei 
einer Erkältung etwa wird an Hand des Pulses, der 
Veränderungen an Zunge und den Symptomen des 

Patienten herausgefunden, welche krank 
machenden Faktoren die Beschwerden hervorrufen 
und dann mittels Akupunktur, Tees oder Kräuter-
tabletten aus dem Körper ausgeleitet. Der Herbst ist 
die Vorbereitungszeit auf den Winter. Es ist die Zeit, 
um das Immunsystem zu stärken und die Lunge vor 
Erkältungen zu schützen. Nahrungsmittel die sich 
dafür eignen sind  Hafer, Walnüsse,  - wirken er-
wärmend und stärken die Lunge. Zwiebel, Lauch, 
Rettich, Radieschen unterstützen mit ihrem scharfen 
Charakter die Lungen- und Abwehrfunktion. 
 
Tipp: Kommen Sie nach einem langen Nachmittag in 
der Kälte nach Hause oder spüren ein leichtes 
Frösteln und die ersten Anzeichen einer Verkühlung, 
nehmen Sie ein warmes Fußbad. Schlüpfen Sie 
dann unter die Decke und trinken einen er-
wärmenden Tee z.B. Ingwertee (3 Scheiben frischen 
Ingwer auf einen 1/4 Liter Wasser – 15 Minuten 
köcheln lassen) oder einen Gewürztee mit Zimt. Eine 
beginnende Erkältung kann so aus dem Körper aus-
geleitet werden. 
 
Vorsorgeuntersuchungen mit allen Kassen  
Vertragsärztin der Lehrer-Kranken- und Unfallfürsorge, der 
Krankenfürsorge für OÖ Landesbeamte, für OÖ Gemeinde-
beamte, Beamte der LH Linz, des Mag. Steyr und der Stadt 

Wels, KFA Wien 
 
Dr. BRIGITTE LÖB-CZYLOK 
Ärztin f. Allgemeinmedizin –  
Wahlärztin 
AKUPUNKTUR, Softlaser-
therapie, Vorsorgeunter-
suchung 
Parkstrasse 2, 4055 Pucking 
Tel.: 07229 79887, 
Mobil 0660 813 77 11 
Email: dr.loeb@tcm-ordination.at 

Gesundheit & Soziales 
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Schule 

Walter Wimmer Schule: 
Hauptschule Haid 2 – Sporthauptschule –  Polytechnische Schule 

Eröffnungstage in der Polytechnischen Schule 
Haid 
 
Auch heuer eröffneten wir das Schuljahr wieder sehr 
schülerorientiert. 
Ziel war es, gleich am Anfang den Schülern und 

Schülerinnen viel Gelegen-
heit zum Kennenlernen zu 
bieten.  
Besonders viel Freude 
hatten sie beim Eierein-
wickeln. Dazu stellten wir 
jeder Gruppe Materialen 
zur Verfügung, mit denen 
sie ein rohes Ei so ein-

wickeln sollten, dass es einen Fall aus dem zweiten 
Stock heil überleben konnte. Der Fantasie waren dabei 
keine Grenzen gesetzt, und es entstanden herrliche Ge-
bilde. Die meisten Eier blieben wirklich ganz. 
Im Turnsaal hatten die Schüler und Schülerinnen Ge-
legenheit gruppendynamische Lösungen zu finden, z. B.   
- Wie kann man eine Decke umdrehen, wenn alle 

obenstehen? 
- Wie können wir schneller 
als die anderen sein? 
- Wie bilden wir ge-
meinsam eine Statue?  
um nur einige zu nennen. 
 
Da viele Jugendliche von 
auswärts in unser Poly 
kommen, gab es bei einem Orientierungslauf Gelegen-
heit Haid kennen zu lernen. 
Als Abschluss unserer dynamischen Eröffnungstage 
fuhren wir nach Windischgarsten zur Sommerrodelbahn. 
Selbstverständlich gingen wir zu Fuß auf den 
Wurbauerkogel, wobei wie immer kräftig gestöhnt und 
gejammert wurde. Aber beim Runterrodeln war alles 
wieder vergessen. Und endlich hatten wir auch mal 
wieder Glück mit dem Wetter, die Bahn war geöffnet und 
kaum einer ließ sich das Erlebnis der Geschwindigkeit 
entgehen.  
Diese Eröffnungstage machten große Freude und boten 
den LehrerInnen auch die Gelegenheit mit den neuen 
Schülern und Schülerinnen vertraut zu werden. 

Sporthauptschule Haid 
 
Brucknerlauf in Ansfelden 
Der Anton Brucknerlauf im September gehört zu den 
Fixpunkten für die SchülerInnen der SHS Haid. Sie 
starten mit Schwung in das neue Schuljahr.  
 
Teilnahme an der Landesmeisterschaft Cross Country 

4 Mannschaften der SHS Haid 
qualifizierten sich bei den 
Regionalmeisterschaften für 
die Teilnahme an den Landes-
meisterschaften. Sie waren 
mit Eifer dabei und konnten 
gute Platzierungen erreichen. 
Herzlicher Dank gilt den 
Sportlehrkräften, die die 

TeilnehmerInnen auch außerhalb der Unterrichtszeit 
bei den Wettbewerben hervorragend betreuen. 
 
Das Eisbergmodell hat nichts mit Klimaerwärmung 
zu tun! 
 
„Eisbergmodell“ ist ein Begriff der Mediation. An der 
Hauptschule Haid 2 werden auch dieses Jahr wieder 
Schüler und Schülerinnen als Peer MediatorInnen aus-
gebildet. 14 Jugendliche haben sich entschieden, als 
StreitschlichterInnen bei Konflikten zwischen 
SchülerInnen zu vermitteln. Sie hören sich die unter-
schiedlichen Positionen an, versuchen zu verstehen und 
helfen den Streitparteien eine gemeinsame Lösung zu 
finden. Die nötigen Kompetenzen dazu eigenen sie sich 
im Rahmen der Unverbindlichen Übung „Peer Mediation 
– Streitschlichtung“ an. Als Einstieg dafür dient ein zwei-

tägiges Seminar in Klaffer, das finanziell von der Stadt-
gemeinde Ansfelden, dem Elternverein, der Sparkasse 
und der PSK unterstützt wird. 
 
EVA: Eigenverantwortliches Arbeiten  
Durch Stärkung der Eigenkompetenzen bessere 
Chancen für die Zukunft! 
Seit letztem Schuljahr 
führt die HS 2 Haid, Walter 
Wimmer Schule, EVA-
Projekttage durch.  
EVA steht für „Eigen-
verantwortliches Arbeiten“. 
Die SchülerInnen lernen 
dabei verschiedene 
Methoden kennen, die sie beim selbstverantwortlichen 
Lernen unterstützen sollen. Am Beginn des Schuljahres 
wurden 2 Trainingstage abgehalten. Hier wurden die 
Trainingsspiralen �Effektiver Lernen�, �Rasch Lesen�, 
�Markieren und Strukturieren� sowie �Visualisieren 
und Gestalten� bearbeitet. 
Im laufenden Schuljahr setzen sich die Lehrkräfte mit 
dem Kommunikationstraining auseinander.  
So sollen die SchülerInnen Schlüsselqualifikationen er-
werben, die für sie beim Prozess des lebenslangen 
Lernens auch im späteren Berufsleben von großer Be-
deutung sind. 

Tag der offenen Tür für HS2 und SHS Haid: 
4.12.2009, 8.30—11.30 Uhr 
Infoabend für die SHS: 9.12.2009, 19.00 Uhr 
Infoabend für die Polytechnische Schule: 
14.1.2010, 19.00 Uhr 
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SV Union Pucking 
 
Der SV Union Pucking blickt auf einen ab-
wechslungsreichen Herbst zurück. Die Kampfmann-
schaft und die 1B starteten endlich wieder in der 2. 
Klasse Mitte. Die ersten Runden der Meisterschaft 
spielte man erfolgreich, es dauerte bis zum siebten 
Spieltag bis man das erste mal geschlagen wurde. 
Im Heimspiel gegen ASKÖ Dionysen setzte es eine 
deftige 1:6 Heimpleite. Leider setzte sich der 
negative Trend in den nächsten beiden Heimspielen 
fort, die man gegen DSG Union Haid und Union 
Urfahr verlor. Auswärts gab es immer wieder Erfolgs-
erlebnisse zu feiern. 
So spielte man gegen die Spitzenteams Babenberg 
2:2 und ASKÖ Leonding besiegte man sogar mit 4:0. 
In den 13 Spielen verzeichnete man 6 Siege, 4 Un-
entschieden und 3 Niederlagen (Tabellenplatz 7). Mit 
dem Abschneiden der jungen Mannschaft kann man 
durchaus zufrieden sein. Die 1B spielte einen sehr 
bescheidenen Herbst, mehr als  der vorletzte Platz 
konnte nicht erreicht werden. Was uns ganz be-
sonders freut, ist die Tatsache das auch wieder viele 
Puckinger am Sportplatz gekommen sind die man 
schon lange nicht mehr zu Gesicht bekam. 
Die U16, die gemeinsam mit Keamten/Piberbach 
eine Spielgemeinschaft bildet überwintert auf den 
dritten Tabellenrang in der Linzer Oberliga. Die U14 
ist nur mit einem Punkt Rückstand auf WSC Hertha 
Wels sogar hervorragender Zweiter. Unsere U11 ist 

Tabellensechster in der Welser Oberliga und die U9 
überwintert ebenfalls auf dem tollen zweiten 
Tabellenplatz. 
Alles in allem kann man mit den gezeigten 
Leistungen stolz sein – wir hoffen natürlich, dass wir 
im Frühjahr an die gezeigten Leistungen anknüpfen 
bzw. diese noch verbessern können. 
Doch bevor im März die Meisterschaft wieder 
beginnt, gibt es zunächst ein paar trainingsfreie 
Wochen. Am 29. November feiern wir alle ge-
meinsam um 16 Uhr im Gasthaus Mayr unsere 
Weihnachtsfeier. Im Jänner startet die Kampfmann-
schaft und die 1B wieder mit dem Aufbautraining.  
Mit Disziplin, Ehrgeiz und Fleiß werden die Burschen 
in die Vorbereitung gehen und versuchen sich 
ständig zu verbessern. Vielleicht gibt’s dann 2010 
noch einige Überraschungen zu feiern. 
 
Ihr SV Union Pucking  

Veranstaltungen 

Kampfmannschaft 2009 

Foto: SV Union Pucking 
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Veranstaltungen 

 

        Pfarrkirche Pucking 
9.12.2009 um 19.30 Uhr 

 
Einlass: 19.00 Uhr    Eintritt: € 13,— 

GOSPEL REVIVALS   „Christmas Songs and Gospel Beat“ 

Kartenvorverkauf bei den Raiffeisenbanken: Pucking, Neuhofen, Kematen,  
Weißkirchen und bei der Sparkasse Pucking. 

Bestellungen sind auch per E-mail: ruhe2@mywave.at und kremstal@kiwanis.at möglich. 

KIWANISCLUB KREMSTAL 

GOSPEL 
Weihnachtskonzert 

Der Reinerlös wird einem Kind mit der 

seltenen FISCHSCHUPPEN-KRANKHEIT in 

Schiedlberg gespendet! 

Veranstaltungen der WKO 
 
Wirtschaftsempfänge beleuchten Zukunfts-
strategien für die Regionen � 01.12.2009 � 17:00 
Uhr 
 

Internationalisierung und Globalisierung beeinflussen 
auch in Zukunft die Wirtschaft. Expertinnen und Experten 
aus den Bereichen Wirtschaft, Verwaltung und Wissen-
schaft haben deshalb individuelle Bezirksentwicklungs-
konzepte erstellt, die bei insgesamt 16 regionalen Wirt-
schaftsempfängen in ganz Oberösterreich vorgestellt 
werden. Unter dem Motto „Alles Unternehmen für die 
Region Linz-Land“ lädt die WKO Bezirksstelle ein, diese 
Visionen und Zukunftskonzepte für die Region Linz-Land 
„druckfrisch“ präsentiert zu bekommen. 
 
Unternehmertag der Wirtschaftskammer für 
Klein- und Ein-Personen-Unternehmen - 
Gestärkt aus der Krise hervorgehen - 01.12.2009 
� 19:00 Uhr 
 

Gerade in turbulenten Zeiten heißt es für Klein- und Ein-
Personen-Unternehmen agieren statt reagieren, Ge-
fahren erkennen und Chancen nützen. „Vorsprung für Ihr 
Unternehmen“ ist eine Veranstaltungsreihe in allen oö 
Bezirken, bei der regionale Unternehmen über ihre 
Erfolgsrezepte berichten, die Top-Serviceprodukte der 
WK vorgestellt werden und WK-Juristen über die 
häufigsten arbeitsrechtlichen Fallen aufklären. 
Schließlich demonstrieren „Die Männer“ in Form eines 
Business-Kabaretts, wie man mit seinen Kunden gerade 
jetzt erfolgreich kommuniziert und so sein Image hebt.  
 
Dienstag, 01. Dezember 2009 
17:00 Uhr und 19:00 Uhr,  
Gasthaus-Hotel Mayr-Stockinger 
Ritzlhofstraße 65, 4052 Ansfelden 
 
Nähere Details und die Einladungen zu den Ver-
anstaltungen finden Sie unter wko.at/ooe/ll. An-
meldungen bitte telefonisch unter 05-90909-
5451, Sarah Schernhammer, oder per E-Mail an 
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Punschstandl  
am Puckinger Ortsplatz 

 
 

Die Damen des Kindergartens II laden ab 30. Nov. - 17.00 Uhr 

jeden Montag und Donnerstag bis 21. Dez.  
zum Punschstandl recht herzlich ein. 

 
 
Sie können mit jedem Getränk oder  
Imbiss einen kleinen Beitrag für unsere  
Kinder leisten. 
 

 
  Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

 
 

Sehr gerne nehmen wir Spenden in Form von Speisen und  
Getränken entgegen.  

Der Erlös kommt den Kindern des  

Kindergartens  zugute. 

Veranstaltungen 
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Veranstaltungen 



  

15.30 Uhr -   Mitmachstunde im Kindergarten II 
16.30 Uhr   „Dornröschen war ein schönes      
     Kind“ (für Kinder von 3 - 6 Jahre) 
 
16.45 Uhr   Weihnachtsmann 
 
17.00 Uhr   Bläsergruppe der Musikkapelle 
     Pucking-St. Leonhard 
 
18.00 Uhr   Kremstaler Perchten 

Weihnachtsausstellung im Spektrum 

Anmeldungen für Verkaufsstände werden ab sofort am Marktgemeindeamt 
Pucking unter der Tel. 07229/88911 DW 14 oder per Mail:  

muellegger@pucking.ooe.gv.at  entgegengenommen. 

Fürs leibliche Wohl sorgt der Schülerhort Pucking 


